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42 Abiturientinnen in
Vallendar verabschiedet
Viele Westerwälderinnen haben an Schönstätter
Marienschule ihren Abschluss gemacht

M Vallendar. An der Schönstätter
Marienschule wurden jetzt 42
Abiturientinnen verabschiedet.
Darunter sind viele junge Frauen
aus dem Westerwald (unsere
Zeitung berichtete). Leider ist bei
den Namen etwas durcheinan-
dergeraten.

Ihren Abschluss machten: Ale-
na Bohlmann (Neuwied), Julia
Bossauer (Hillscheid), Jil Antonia
Burkardsmaier (Bendorf), Manu-
ela Dodic (Vallendar), Emily Fer-
dinand (Heiligenroth), Emely Fuß
(Isenburg), Luisa Garbe (Klein-
maischeid), Lina Genrich (Neu-
wied), KarolinGräwer (Neuwied),
Sarah Grunenberg (Neuwied),
LaraHilden (Niederwerth), Nadja
Holstein (Vallendar), Stefanie
Huchzermeier (Vallendar), Lind-
say Iwaloye (Kammerforst),
Paula Jilek (Höhr-Grenzhausen),
Viivi Karonen (Kleinmaischeid),
Celina Klesy (Hillscheid), Lisa

Klockner (Heiligenroth), Marie
Kowatzki (Neuwied), Merle Ko-
watzki (Neuwied), Marit Kreuser
(Neuwied), Selina Kröff (Höhr-
Grenzhausen), Märtha Louisa
Meder (Ransbach-Baumbach),
EmiliaMohr (Vallendar), Mari-
etta Mößner (Höhr-Grenzhau-
sen), Lara Neubert (Neuwied),
Enya Noll (Vallendar), Nele
Pörzgen (Neuwied), Christina
Reinert (Höhr-Grenzhausen),
Hannah Roos (Hundsdorf), Sofie
Scholz (Ransbach-Baumbach),
Emilia Schräder (Ebernhahn),
Elena Schweikert (Simmern), Jo-
hanna Sinner (Ransbach-Baum-
bach), Clara Sommer (Hilgert),
Chiara Stehlgens (Vallendar),
Luisa Toledo Rheinländer (Val-
lendar), Lilly Uhrich (Weiters-
burg), Hanne Wächter (Vallen-
dar), Lilly Wichmann (Wirges),
Ann-Kathrin Wild (Winningen),
LauraWilhelmi (Leuterod). red
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Zahleiche Autos in
Hillscheid beschädigt
M Hillscheid. Unbekannte Täter
haben sich im Zeitraum von Don-
nerstag, 6., bis Samstag, 8. April,
in Hillscheid an Autos zu schaffen
gemacht, die am Fahrbahnrand in
der Ortslage geparkt waren. Die
Polizei spricht im Pressebericht
von „zahlreichen Sachbeschädi-
gungen“. Zeugen, die sachdienli-
che Hinweise zum Geschehen
geben können, werden gebeten,
sich bei der Polizeiwache Höhr-
Grenzhausen unter der Telefon-
nummer 02624/940 20 zu melden.

Angestellter kann
Küchenbrand löschen
M Wirges. Ein Brand in der Küche
einer Pizzeria ist der Polizei am
Sonntag gegen 14.20 Uhr gemel-
det worden. Am Einsatzort stellte

die Feuerwehr der Verbandsge-
meinde Wirges fest, dass ein An-
gestellter das Feuer bereits lö-
schen konnte. Es entstand laut
Polizeibericht ein Schaden an ei-
nem Stromkasten.

Jacke mit Geldbörse
gestohlen
M Limburg/Nentershausen. Ein 18-
Jähriger aus Nentershausen ist
bereits am Sonntag, 2. April, zwi-
schen 18.30 und 19.15 Uhr im
Limburger Limpark Opfer eines
Diebes geworden. Das teilt die
Polizei nun mit. Der Mann hatte
seine Geldbörse beim Besuch der
Kartbahn samt EC-Karten, wich-
tigen Ausweisdokumenten sowie
Bargeld in seiner Jacke verges-
sen, die für jedermann zugänglich
in der Garderobe aufgehängt war.
Ein bislang unbekannter Täter
nutzte die Gelegenheit. Es han-
delte sich um eine schwarze Ja-
cke der Marke Nike. red

Neue Bäume für die Ränder des Schabebornbachs
Schüler des Dernbacher
Raiffeisen-Campus
griffen zum Spaten
Von Hans-Peter Metternich

M Montabaur/Dernbach. Jetzt hat
es endlich doch noch geklappt:
Schüler des Raiffeisen-Campus
Dernbach haben entlang des Scha-
bebornbachs im Forstrevier Wirges
am Fuße der Montabaurer Höhe
nahe Dernbach jede Menge Bäu-
me gepflanzt. Der vorgesehene
Termin im März war wegen
Schnees und vereister Flächen ab-
gesagt worden. Die Witterung jetzt
war auch nicht gerade einladend,
doch es war höchste Zeit, die Setz-
linge in die Erde zu bringen.

Doch was steckt eigentlich hin-
ter dieser Baumpflanzaktion? Im
März vergangenen Jahres hat der
Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken (BVR) im Rahmen der Klima-
Initiative „Morgen kann kommen“
die Baumpflanzaktion „Wurzeln“
aufgelegt. Ziel der Aktion: Der
BVR und seine Mitglieder pflanzen
eine Million Bäume in allen Regi-
onen Deutschlands. Auch die Aka-

demie Deutscher Genossenschaf-
ten (ADG) auf Schloss Montabaur
hat sich an der Aktion beteiligt, da
die Wälder in der Region Wester-
wald, insbesondere auch rund um
Montabaur, stark vom Borkenkäfer
befallen waren und es großflächige
Rodungen gegeben hat. Die ADG
hat daher 9000 Euro zur Beschaf-
fung von 1500 Setzlingen an den
Landesverband der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald (SDW) ge-
spendet. „Das Thema Nachhaltig-
keit spielt am Raiffeisen-Campus

theoretisch wie praktisch eine gro-
ße Rolle. Der Campus trägt die Sie-
gel ‚Nachhaltige Schule’ und ‚Ver-
braucherschule Gold’ und hat eine
Nachhaltigkeits-AG. Deshalb füh-
ren wir das jährliche Projekt Nach-
haltigkeit durch, in dessen Rahmen
wir bereits im September vergan-
genen Jahres unter anderem im
Wald ein Wasserprojekt mit den
Klassen acht und neun unter der
Anleitung von Förster Klaus Jaco-
by vom Forstrevier Wirges durch-
geführt haben“, verwies Jenny

Neuhaus vom Raiffeisen-Campus
im Gespräch mit unserer Zeitung
auf Aktionen am Gymnasium.

Daraufhin habe Klaus Jacoby
das Projekt bei der Ausschreibung
der Baumpflanzaktion „Wurzeln“
vorgestellt, bei der die Zusage für
1500 Setzlinge standortangepasster
Erlen, Eichen und Hainbuchen
kam, so Neuhaus weiter. 550 die-
ser Setzlinge wurden nun von rund
70 Schülern der Klassenstufen sie-
ben und elf sowie von vier Lehr-
personen entlang des Schabe-

bornbachs in die Erde gebracht.
Fachkundig angeleitet wurden sie
von Revierförster Klaus Jacoby und
einigen Forstbediensteten.

„Die Unternehmen der ADG-
Gruppe setzen sich über ihr Kern-
geschäft als tertiäre Bildungsan-
bieter hinaus für soziale, ökologi-
sche, kulturelle und wirtschaftliche
Themen in der Stadt Montabaur,
der Verbandsgemeinde Montabaur
und dem Westerwaldkreis ein.
Deshalb stehen wir im Dialog mit
Personen, Unternehmen, Instituti-

onen, Schulen und Verbänden auf
kommunaler und regionaler Ebe-
ne. Beim Raiffeisen-Campus Dern-
bach, respektive bei Schulleiter
Bernhard Meffert, ist unsere Bitte,
die Baumpflanzaktion praktisch
umzusetzen, auf offene Ohren ge-
stoßen“, so Peter Rausch, Vor-
standsmitglied der ADG. Rausch
hatte es sich nicht nehmen lassen,
die Pflanzaktion persönlich zu be-
gleiten. Er bedankte sich bei den
fleißigen „Waldarbeitern“ für de-
ren Engagement.

550
Baumsetzlinge wurden von rund
70 Schülern und vier Lehrern des
Raiffeisen-Campus Dernbach ent-
lang des Schabebornbachs in die
Erde gebracht, finanziert von der
Akademie Deutscher Genossen-
schaften.

70 Schüler des Raiffeisen-Campus Dernbach haben unter Anleitung von Revierförster Klaus Jacoby und einigen Forstbediensteten entlang des Schabebornbachs junge Erlen, Eichen und Hainbu-
chen gepflanzt. Foto: Hans-Peter Metternich

Wechsel auf die digitale Überholspur
Du sehnst Dich beim Filme schauen, Musik
hören und im Homeoffice nach einer
zukunftssicheren und stabilen Internet-
verbindung für Dein Zuhause? Dann komm
mit uns vom digitalen Standstreifen auf die
Überholspur. Ab heute, dem11. April 2023
beginnt die Vermarktung für den Glasfaser-
Ausbau in der Verbandsgemeinde Wirges.
Durch den Ausbau werden Haushalte und
Unternehmen in der Verbandsgemeinde
Wirges, die bisher mit geringer Bandbreite
unterversorgt sind, kostenlos ans Glasfaser-
netz angeschlossen. Werde auch Du Teil
eines dermodernstenKommunikationsnetze
Deutschlands.
Gigaschnell surfen, gigaviel sparen
Nutz Deine Chance auf bis zu1000Mbit/s
GigaSpeed und entscheide Dich bis zum
15. Juli 2023 für unseren Glasfaser-Vertrag.
Du sparst nicht nur die Baukosten vonbis
zu1000€1, sondern zusätzlich 399€2beim
Installationspaket. Dein neuer Glasfaser-
Vertrag startet erst, wenn Dein alter Vertrag
abgelaufen oder gekündigt ist. Du hast
also keine doppelten Kosten.
Wie komme ich zumeinem
Glasfaser-Vertrag?
Ob Deine Adresse im Ausbaugebiet
liegt, kannst Du auf unserer Website
vodafone.de/vg-wirges prüfen. Registrier
Dich einfach und wir kontaktieren Dich für
einen Beratungstermin. Dafür haben wir ein
Glasfaser-Büro in Deiner Nähe eingerichtet,
kommen aber auf Wunsch auch zu Dir nach
Hause. Alle weiteren Infos zum Glasfaser-
Ausbau in der Verbandsgemeinde Wirges
findest Du auch auf unserer Website.

Unser Berater-Team ist für Dich vor Ort:

Oder scan einfach
den QR-Code.

1 Im Rahmen der Vorvermarktungsphase wird bei Abschluss eines Grundstücksnutzungsvertrags (GNV) und eines Vodafone Glasfaser-Vertrags bis 15. Juli 2023 Dein Gebäude kostenlos ans Glasfasernetz
angeschlossen. Einzelheiten sind dem Grundstücksnutzungsvertrag (GNV) zu entnehmen. Nach Ablauf der Vorvermarktungsphase ab 16. Juli 2023 kostet der Anschluss Deines Gebäudes ans Glasfasernetz
bis zu 1.000 Euro (inkl. MwSt.). Beim Ausbau wird ein Glasfaser-Hausübergabepunkt in DeinemGebäude installiert. Der Anschluss ans Glasfasernetz ist die Voraussetzung für einen Vodafone Glasfaser-Vertrag.
2Das Installationspaket enthält die VerlegungeinesGlasfaser-Anschluss vomGlasfaser-Hausübergabepunkt bis inDeineWohnräumeunddenAnschluss desNetz-ModemsdurcheinenTechniker. Das Installations-
paket kostet einmalig 399 €. In der Vorvermarktungsphase bis zum15. Juli 2023 ist das Installationspaket in Verbindungmit einemGigaZuhause Glasfaser-Vertrag kostenlos.
Vodafone GmbH · Ferdinand-Braun-Platz 1 · 40549 Düsseldorf · vodafone.de Alle Preise inkl. MwSt.

Glasfaser für die
Verbandsgemeinde
Wirges
vodafone.de/vg-wirges

Anschlussgeschenkt bis
15.7.2023

Together we can
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